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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord

TTC Mittelaschenbach 1972 II : FSV 1928 Schwarzbach III 
Freitag, 28.10.2022, 19:30 Uhr

Wenzel macht den Sack zu

Auch dank Emil Wehner, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Mittelaschenbach 1972 II das
Heimspiel gegen den FSV 1928 Schwarzbach III in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord mit 6:2
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Alexander Wenzel in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In vier Sätzen gewannen Wehner / Schiffhauer
gegen Klewitz / Schrehardt und gaben dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenzel / Pappert waren in der Partie
gegen Kircher / Limpert nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Emil Wehner konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Gerhard Kircher beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Lange umkämpft war die Partie zwischen Alexander Wenzel und Stefan Klewitz, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1
an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Oliver Pappert letztlich an der Hand, um sich
gegen Christian Limpert durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Die große Überlegenheit von Pappert zeigte sich auch darin, dass Limpert im gesamten Spiel nur 6
Bälle für sich entscheiden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Schrehardt wurden
danach Bernd Schiffhauer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des TTC Mittelaschenbach 1972 II und des FSV 1928 Schwarzbach III in die Box.
Emil Wehner überzeugte im Einzel gegen Stefan Klewitz, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Beim anschließenden 11:7, 11:5, 11:4 gegen Gerhard Kircher fand Alexander Wenzel von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Mittelaschenbach 1972 II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.11.2022
gegen den TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 II an. Für den FSV 1928 Schwarzbach III steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Großenbach 1949 am 05.11.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 0:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Mittelaschenbach 1972 II

Doppel: Wehner / Schiffhauer 1:0, Wenzel / Pappert 1:0 
Einzel: E. Wehner 2:0, A. Wenzel 1:1, O. Pappert 1:0, B. Schiffhauer 0:1 

 FSV 1928 Schwarzbach III
Doppel: Klewitz / Schrehardt 0:1, Kircher / Limpert 0:1 
Einzel: S. Klewitz 1:1, G. Kircher 0:2, A. Schrehardt 1:0, C. Limpert 0:1


